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\ Mittwochs, den 23. May 1821. g 


* 


Angekommene Fremde vom 17. May 1821. E 

Hr. Gutsbeſitzer von Uminski aus Smolitz, Hr. Gutsbeſitzer von Dziem⸗ 
bowski aus Vobelwiege, Hr. Pachter Thiel aus Studziniec, Hr. Gutsbeſitzer v. 
Shlapowski aus Notoorf, l. in Nro. 243. Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. 
Urbanowski aus Chlapowo, I. in Nro. 116 Br eſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Kowalski au; Kerzuo, Hr. Pachter von Zychlinski aus Grymislowo, Hr. Edel⸗ 
mann von Sarnowski aus Erzybowo, Id. Gatsbeſitzer von Bronikowski aus 
Kragola, l. in Nro. 391 Gerberſtraße. > Ze 


= 


— Den 18. Ma (8 d > 7 Ven 
Hr. Oberbergrath von Milenski aus Waldenburg, Hr. Guksbeſitzer von 
Milenski aus Zytowiecko, Hr. Kaufmann Braune aus Mügdeburg, l. in Nro. 
243 Breslauerſtraße; Hr. Advokat Kaulfuß aus Frauſtadt, Hr. Prediger Kaul⸗ 
fuß aus Czerniejewo, J. in Nro. 251 Breslauerſiraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Szoldrzki aus Oſczeklin, Hr. Graf von Bninski aus Biezdrowo, L in Nro. 1 
St. Martin; Hr. Gutsbeſſtzer von Modlibowski aus Kromolic, l. in Nro. 392 
Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſiher von Krzyzanowski aus Slupia, Hr. Gutsbeſitzer 
von Gajewski aus Lukowo, l. in fro 20. St. Adalbert; Hr. Coffetier Schö⸗ 
ning aus Nietſch, l. in Nro. 3 St. Adalbert; Hr. Gutsbeſitzer von Swiniarski 
aus Schocken, l. in Nro. 26 Waliſchei. 9 1 
e Kë Den 19. May. Seed Sie 
Hr. Butebefißer, vpn Zboinski aus Kozlowo, l. in Nro. 116 Breiteſtra⸗ 
ße; Hr. von Lindenau, Nikkmeiſter außer Dierften, aus Memel, l. in Nro. 
244 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer bon Grabowski aus Welna, l. in Nr. 
165 Wilhelmsſteaße; Hr. Gutsbeſitzer von Milenski aus Graboſzewo, Hr. Re⸗ 
ferendarius von Rappart aus Berlin, l. in Nro, 210 Wilhelmsſtraße. b 


Wé? 


powo, 


> a z FRE dr 


a 
` e ZS Den 20. Mah. 3 er ! 
Hr. Steuer⸗Controlleur von Wendorf aus Sankomiſzel, Hr. Gutsbeſitzer 


von Gliſzezynsk! aus Gurka, Hr. Gutsbeſitzer von Lukomieckt aus Vrudzyn, L 


in Nre. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſter von Tumnick! aus Budhiſzewe, 
l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Adminiſtrator Muller aus Glogau, Hr. 
Thurn und Tariſcher Oberfoͤrſter Müller aus Clizuige, Hr. Grawe, Lieutenant 


a. D. aus Slaby, Hr. Kaufmann Stocklein aus Berlin, l. in Nro. 99 Milde; 


Hr. Gutsbeſitzer von Moßzezynski aus Niedzwiod, Hr. Pächter o. Gozdzimierski 
aus Gotow, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Caſſirer Schmidt aus Gom, 
Hr. Gutsbeſitzer don Grzynskotwski aus Gotow, l. in Nro. 33 Malifhei 


RR Abgegangen. 
Hr. Polizei⸗Sekretair Waſchlager nach Berlin, Hr. v. Krafidi nach Mal⸗ 
czewo, Hr. v. Krzyzanowski nach Janowco, Hr. von Grabski nach Jabkowo, 
Hr. von Bronikowski nach Droſzewo, Hr. von Dziembowski nach Bobelwie, Hr. 
von Seydlitz nach Mechnac, Hr. von Chlapowski nach Rotdorf, Hr. von Umin⸗ 
ski nach Smolitz, Hr. von Palewski nach Tulie, Hr. von Szoldrzki nach Per 
3 Hr. von Wilkonski nach Dlony, Hr. Graf von Poninski nach Glogau, 
Hr. Partikulier Lottich nach Stettin, Hr. Kaufmann Nathorf nach Warſchau, 
die Gräfin von Kaiſerling nach Berlin, der Graf Doͤnhoff nach Berlin, Herr 
Kaufmann Hubert nach Berlin, Hr. von Schwanenfeld nach Warſchau, Hr. 
von Modlibowski nach Kromolic. ARTE 
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Bekanntmachung. Obwiesczenie. 
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Das zur Präfekt Anton von Garchyn⸗ 
skiſchen Liquidations⸗Maſſe gehorige im 
Oborniker Kreiſe Poſener Departements 
belegene Gut Bialezyn, ſoll von Johan⸗ 
nis d. J. anderweit auf ein Jahr verpach⸗ 
tet werden. Der Termin hiezu ſteht auf 
den 5ten Juni d. J. Vormittags um 


9 Uhr vor dem Deputirten Land⸗Gerichts⸗ 


Rath Ryll in unſerm Inſtrrktions⸗Zimmer⸗ 


an, zu welchem wir Pachtluſtige einladen. 
Jeder Bietende muß, bevor er zum Gebot 


zugelaſſen wird, eine Caution von 500 
Rthl. dem Deputirten erlegen, die andern 


Dobra Bialezyn w Powiecie Obor- 
nickim Departamencie Poznanskim 


Ppolozone, do massy likwidacyiney 


niegdy Antoniego Garczynskiego Pre. 
fekta nalezace, od S. Jana r. b. na 
rok ieden nadalwydzierzawiene bad? 
maig. Termin do lieftacyi.na dzien 
5. Czerwca r. b. o godzinie oer 
przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu naszego Bell w izbie naszego 
posiedzenia wyznaczony zostal, na 
ktöry dzierzawienia ochotg maigcych 
wzywamy, Kazdy licytant przed 


Hack: Bedingungen können in unſerer Re⸗ 


giſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 29. Marz 182. 
Kbniglich Preuß. Landgericht. 


przypusezeniem do licytacyi tal. 500° 
` kauen Deputowanemu zio2y& wi. 
nien, inne zas warunki w Registra. 


turze praeyrzane ka dego caasu bydz 
mogg. , BER 
Poznan d. 29. Marca 1821. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


Edictal⸗ Citation. 


Die unbekannten Gläubiger der Kaſſen 


von den 3 Bataillonen und von der Gar⸗ 
niſon⸗Kompagnie des Koͤnigl. Preuß. 19. 
Jnfanterie⸗Regiments (Aten Weſtpreuß.) 
welche aus dem Jahre 1820 etwa An⸗ 
ſprüche an die gedachten Kaſſen zu haben 
vermeinen, werden hiermit aufgefordert, 
in dem auf den aten Junyd. J. Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr vor dem hierzu Depu⸗ 


tirten Landgerichts⸗Rath Bruckner ange 
ſetzten Liquidationstermine im Partheien⸗ 
Zimmer unſers Gerichts entweder per⸗ 


nitt oder. durch zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 


tigte zu erſcheinen, ihre Anſprü gare 


melden und mit den nothigen Beweismit⸗ 
teln zu unterſtützen, im Falle ihres Aus⸗ 
bleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit 


ihren Ansprüchen an die gedachten Kaſſen 


prächibirt und blos an die Perſon desje⸗ 
nigen, mit dem ſie kontrahirt haben, wer⸗ ` 


den verwieſen werden. 
Poſen den 8. Januar 1821. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Cytacya Edyktaln 2. 


Wierzycieli niewiadomych Kass 3. 
Batalionèw i Kompanii Garnizonu 


Kréi, Pruskigo 19. Pulku piechoty (4. 


Zachodniege) ktörzy 2 roku 1820, Pre- 


tensye mie 


‚sadza, ninieyszem wzywa- 


my, aby sig na terminie dnia 280 


Czerwea k. b. zrana o gedzinie are ` 


przed Deputowanym-Sgdzig Brückner, 


do likwidacyi wyznaczonym, W izbie 


instrukcyiney Sadu naszego osohiscie 


lub przez Pienipotentöw upowaznio- 


nech stawili, pretensye ewe podali, 1 


dowodami potrzebnemi wsparli,. w ra= 


zie zus niestawienia sig oczekiwali, 12 


2 : pretensyami swem! do wspomnio-- 
nych .kass prekludowani, i tylko do’ 


osoby tego, 2 ktörym kontraktowali 
wskazani zostanz. i 


Poznaf d. 8,Stycznia 1837. 


Krölewskor- Pruski Sei Ziemiaiski 
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0 Subhafations-patent 


Es for theilungs⸗ und ſchuldenhalber 
das, zu dem Johann Samuel Badilgott⸗ 


“schen Nachlaſſe ‚gehörige, in der Stadt 


Schwerin an der Warthe Birnbaumer 


Kreiſes unter der rn: 198 gelegene, aus 
Bindwerk und Lehm erbaute Wohnhaus 


nebſt Hofraum und Stallung, ſo wie fol⸗ 


gende dazu gehdrigen Grundſtuͤcke, als: 
1) eine Wieſe an der faulen Brücke, 
2) ein Grabegarten an der kleinen Muͤhle 
KE Ackerſtücke, 4 Worg. kulmiſch groß, 
4) eine Kawel, 

welches zuſammen auf 929 Rthl. 13 fgr. 

gerichtlich taxirt iſt, in dem auf den 4. 


July 1821 Vormittags um 8 Uhr vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Meyer hier 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden 


Termine oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft. werden „zu welchem alle dieje⸗ 


nigen, die kaufen wollen und zahlungs⸗ 


und beſitzfaͤhig ſind, vorgeladen werden. 
Der Zuſchlag erfolgt nach vorheriger De 
nehmigung der Jrtereſſenten und der 
, eier Zi 


Die Kaufbebingungen nebſt Taxe fue 
nen täglich in unſerer N einge⸗ 
CR werden. 

Meferig ch 15, Jama 1 var, 


Sau grgten Lenbzericht 


H 


E 


Patent subhastacyiny. 


N pozostalosci Jana Samuela Ba 


dingott nalezgcey, W miescie Skwie- 
rzynie u. W. W. Powiecie Miædzy- 
chodzkim pod Numerem 198 sytuo- 
wany w wigzanie wyhudowany dom, 
bedzie wrazz podworzem i chlewem 
iako Ze? nastepuigce do niego nale- 
äqce grunta, miamowicies dh 
1) Jaka przy zgnielym moscie; 
2) ogrod przy malym mlynie; 
3) dwa kawalki roli cztery morgi 
chelminskie obeymuigce; 
4) rolaxnuazwana kawel); ` 
2 præy czyny dzialow i dlugöw w ter, 
minje na dzien 4. Lipca r. h. 
o godzinie 8. zrana w Sadie naszym 
przed Ur. Meyerem Konsyliarzem 
'Sadu Ziemiarskiego wyznaczonym 
naywiecey Are enen 
sprzedanym. ? 

Na ktöry en het 88 
maigeych posiadania 1 zaplacenia 
zdolnych, ninieyszem z ëmt eznag- 
mieniem Wwðzywamys i2 taxa ogölna 
powy2 wzmiankowanych gruntowesg- 
dewnie przyigta 929 tal i 12 der W. 
posi, i Ze przysgdzenie dopiero 24 
poprzedniczem zezwoleniem Inter- 
essentöw i WIadzy nadopiekunczey 


Sëch 


Warunki kupna z taxg codziennie i 
wg Registraturze naszey care 
bydz moga - ` 

Micdzyrze£z d. 165 Stycania 1821. . 

Kröl. Pruski =. Kian eie 
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„Bromberg bringt hiermit zur öffentlichen — 


Sub haſt ations⸗Pat ent. | 

Das GC Preuß. Landgericht zu 
Kenntniß, daß auf den Antrag der Er⸗ 
ben die zur Jacob Glimmſchen Nachlaß⸗ 


2691 


E N 
— weg H V a 
Geer? ` 

Aas 


D 


patent Subhastaeyiny. 


` Kıglewsko Pruski Sad Ziemianiskf 
w Bydgosczydo publiczney wiadomosci 


Maſſe gehörigen, in der Schulitzer Stadt⸗ ‚podaie, is na wniogek sukcessorsw 


holländerei belegene Grundſtücke, nehm⸗ 


lich: 


Dache af 680 
2) Sechs culmiſchen Morgen 

Land ir el. der Baum⸗ und 

Gekbochgäͤrten auf 46 — 


und der diesfuͤllige Bietungstermin auf 
den 23. Juni d. J, angeſetzt worden 
i dg, Aë ES E DER 
` Es werden demnach Kaufliebhaber hier⸗ 
mit eingeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Landgerichtörath Dan⸗ 
nenberg in dem Geſchaͤftslocale des un⸗ 
terzeichneten Landgerichts entweder in Per⸗ 
ſon, oder durch gehörig legitimirte Dex 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihr Gebot zu 
verlautbaren und demnaͤchſt, wenn keine 
geſetzliche Hinderniſſe obwalten, auch die 
obervormundſchaftliche Behörde in den 
Zuſchlag eingewilligt haben wird, der 
Adjudication dieſer Grundſtücke gewärtig. 
zu ſein. 8 N 
Bromberg den 12, Marz 182r. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


- 


opatrzonych, sp 


nieruchomosci do massy pozostalosck 
akuba Glimm malezgce na hollen- 
drach miasta Szuliec poloZone, skla- 


daigce sig: _ 


e 28 „ 60 tal. 

2) szesé chelminstich mor- 
3% roli Wiaczuie z a. 
. dem i,pgtodem aa 46 tal, 

men 5 er 24 2 Slnie na 106 tal. 
bodtug sadownie sporzadzoney taxy 


cem termin Br na Gs 
zerwca r. b. 
wyznaczony isst.. 


2 
hun 


WVoeyscy zatem dé ‚kupna ‚ochotg 


maigcy zapozywaig sie aby, w rzeczo- 
hym terminie o godzinie 8. z rana 
przed wyznaczonym deputowanym 
W. Dannenberg w en posiedze- 
nia podpisanego Sadu Ziemisriskiege 
a0 540 de hub teZ przez en 
eniköw prawnemi plenipotencyami 
ili sie, swoie licyta 
podali, i nastepnie pewnemi byli, iZ 
wigcey daigcemu nieruchomosé ta, 
skoro a En przeszkoda nie 
zaydzie, i e g 

przyderzenie. zezwoli, przysadzona 
be zie. hät * 5 wie * 


Bydgoszc2 dote 12. Marca 1821. 


Kröl. Pruski 52d Ziemiafski 
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adza nadopiekuncza na 
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Bekanntmachung. 
Die Valentin und Joſepha geb. v. Po⸗ 
morska von FE ee 
welche ſich am Toten Februar 1819 zu 
Stwolno geehelicht haben, und von deuen 
der Ehemann jetzt in Rawicz, die Ehefrau 
aber zu Padborowo im Kröbener Kreiſe 
ſich aufhält, haben auf den von der Letz⸗ 
tern gemachten und auf Vorſchrift des 
F. 392 Tit. 1. Theil 2. des Allgemeinen 
Landrechts gegründeten Antrag, die dp 
ſchen ihnen nach den jetzigen Geſetzen be⸗ 
ſtehende eheliche Gütergemeinſchaft nach 
den gerichtlichen Verhandlungen vom g. 
und 25. September 1820 und 2. April 
1821 aufgehoben, wobei ſich jedoch der 
Ehemann x Budziſſewski die Disposition 
über ec deen den Sonia 
einer Eheggttin vorbehalten hat, welches 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
Web, „I sa e 
Ftauſtadt den 16. April 182 1. 
` 117 


gees) ar o ET DECH 
Gubhafations-Patent. —— 
Zum öffentlichen freiwilligen’ Verkaufe 
ves bei Krotoſchin belegenen. Vorwerks 
Vorpahlsluſt iſt auf den Antrag des Be⸗ 
ſſzers Abraham Goldſiein vor dem Depu⸗ 


it 


trten Landgerichtsrath en Zë Ter⸗ Gel 


min auf den 2 8. Aug uſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr im hieſigen Landge⸗ 
richtshauſe anberaumt worden, wozu wir 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein⸗ 
laden. K ` 
Krotoſchin den 16 April 1821. 


Jonigl. Preugſſches dandgericht. 


Tee 692 cn. 


Obwiesczenie. 

Ki E. Ee S e Da a ' 
„Ur. Walentin i Jözefa 2 Pomor- 
skich B Kl2lszewscy malZonkowig, kt 


ry w dniu ro, Lutege 1819 r. w wsi 


Stwolnie w'zwigzki matze gelie 2 gchg 
weszii, i x kiörych ai? ck teraz W 
Rawiczu, matzonka zu wPeuborowie 
w Poywiecie Krobskim zamiesskuig, na 
wniosek przez "Eeer i na 
przepisie F. 392. Tyt. I. Cadel II. Pra- 
wi Powszechnego Pruskieso ugrun- 
Down, wspolugse Johr mäldcriskg we 
dlug teraZnieyszych praw migdäy nie- 
mi istnigeg Wskutck - czynuosei s > 
wych z nia 9. i 25. Wraesnia 1820 r. 
i 2. Kwietnia 1821 roku zniesli, pray- 
czem iiednak malZönek Ur. Budzisze- 
ed dochodami maiz- 
ku _malonki swey sobie zastrzegl, e 
czem Pübliezuoge ninieyszem sig uwia- 
mim 2 


FT 
E Wechowa d. 16. Kwietnia 1821. 
Krölewsko Pruski 84d Zi e, 
ie eee 
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Patent Subhastacyiny. 
Koncem publiczudy, BR ums HA | 
przedaäy, posiadiogci, pod Krotoszy- 
nem poloZony Vorpahlslust zwaney,, 
ns iger Seid. Abde 
3olustein,. Termin przed Deputowa⸗ 
nym Ur, ‚Sedzig, Kaulfuss na dzien, 
28. Sierpnia o godrinie 9, 2 rana w 
mieyscu posiedzenia Sgdu tuteysze- 
80 wyznaczonym zpstal, do Ktérege ` 
zelelmcse posiadania i zaplacenia mar 
igcy ch ninieyszem zapozywamy. 
Krotoszyn dnia 16. Kwietn. 1821. 


Keel. Pıuski Sad Zenith, 


H 
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ESbdictal⸗Eitation. 
Die unbekannten Erben der im Jahre 
1813 zu Wollftein verſtorbenen unverehe⸗ 
ligt geweſenen Appelonia Maxie Gabriele 
Baton Tochter des Burgers Joſeph Fran⸗ 
ciſcus Baton. u. der Magdal. Cariſes, ger 
boren zu Paris am 8. October 1756, welche 
früher in Dresden gewohnt hat, werden 
auf den Antrag des Nachlaß⸗Curators 
Juſtz⸗Commiſſarius Huenke aufgefordert 
ſich binnen 9 Monaten und fpärsfiend in 
dem auf den 9. Januar 1822. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichtsrath Meyer anſtehenden Termine 
entweder perſoͤnlich oder durch Bevoll⸗ 
mächtigte,, wozu ihnen die hieſigen Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarien Jacoby und Wronski 
vorgeſchlagen werden, zu melden, PO 
als Erben ‚gehörig zu legitimiren und 
ihre ferneren Antraͤge zu machen, 
widrigenfalls und wenn ſich keine Erben 
melden, der aus 255 Rtlr. beſtehende 
Nachlaß als herrenloſes Gu“ dem Fisco, 
und zwar der Koͤnigl. Regierung zu, Po⸗ 
fen anheim Ia, 
Meſeritz den Bien Februar 1821. 
Koͤniglich-Preuß. Landgericht. 


— — — 


Aufgebot. 0 £ 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land 
gerichte werden auf den Antrag des Franz 
von Rembowski alle diejenigen, welche 
an das für die Ludowika geb. Miclelska, 
geſchiedene Moskorzewska, jetzt verehe⸗ 
lichte Szaniawska, auf dem Gute Magnu⸗ 
ſzewice Krotoſziner Kreiſes unter Rubr. 


Be | 
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Zapozew Edyktalny. 
Sukcessoröw niezuaempveh zmar- 
ey W Wolsztytie wtcku 1813. Apo. 
lonii Maryi @abryeli Beton, eörki aby. 
watela JözefaWranciszka Baton i Mag- 
daleny Carises, w ParyZu dnia 80. 
Pazdziernika 1756. Urodzoney, i 
wnrzéd W Drezdnie imieszkaigcey, 
wzywamy ninieyszem na wniosek kü- 
ratora pozostalosci, Ur. Huenke Kom- 
missarza Sprawiedliwosci, aby sie w 
pızeciggu geiu miesigcy, a naypꝰzniey 
w terminie a hi 
dnia 9. Stycznia 1822. r. 

2 rana o 9. godzinie w Sadzie naszym 
przed Ur. Meyerem Konsyliarzem Sz- 
du Ziemianskiego, osobiscie lub przez 
peinomocniköw, na kiörych im tu- 
teyszycli Kommissarzy Sprawiedliwo- 
Ser W. Jakobiego i Wronskiego przed- 
stawiamy, zglosili, iako sukcessorowie- 
dostategznie sig legitymowali, i dalsze 
swe wnioski formowali, W pizeci- 


wnym bowiem razie, i gdy sig Zadni 


sukcessorowie nie agloszq, pozostatose 
255 Talarow wynoszaca, iako rzecz nie 
maigca wlasciciela, Fiskusowi, a mia- 
nowicie Krölewskiey Regencyi w Po. 
znaniu wydana bedzie. 


nF 


` Migdzyrzecz:dnia, 5. Lutego 1821. 


Kröl. Pruski Sad éi Ziemianski. 
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Nizey podpisany Krölewski Sad Zie: 
ege Se ges Wielincdiiege 
Franciszka Rembowskiego zapozywa 
ninieyszem wezystkich tych, ktörzy 
do stuzgcego Ur. Ludwice z Myciel- 
skich rozwiedzioney Moskorzewskieg 


kl 


zb 


2. Nro, 2. eingetragene Lebtagsrecht und 


an die unter Rubr. 3, Nro. 1. für ſie ein⸗ 


getragene 20,00 Fl. polu, Vrandſchatz⸗ 
gelder und die denſelben zum Grunde lie⸗ 
genden Inſtrumente, der Adoitalituͤts⸗ 
Verſchreibung vom 11. Septbr. 1780. 
und der Inſeription dom 2. Juli 1791, 
fo wie endlich an die über die Einkragung 
beider Poſten expedirten Hypotheken Re⸗ 
kognitſonsſcheine vom zten April 1798 
als Elgenthümer, Ceſſionreien, Pfand⸗ 
“oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber irgend eini⸗ 
gen Anſpruch zu haben vermeiuen, in Ter⸗ 


mind den sten September d. J. 
(nach 3 Monaten) vor dem Depukirten 


Landgerichtsrath Lenz Vormittags um 9 
f vorgeladen „eutweder perfonlich eder 


durch geſetzlich zulgſſige Bevollmächtigte, 
wozu denjenigen, die hier am Orte unbe⸗ 


kannt ſind, die Juſtiz⸗ Kommiſſarlen, 
Kriegs⸗ und Domainen⸗ Rath Bröker, 
Mitſchke, Pilaskf ` Zofaiotrkrar Br ach⸗ 
ogel und Webski in Vorſchlag gebracht 


werden, zu erſcheinen und ihre etwanigen> 


Anſprüche anzumelden und nachzuweiſen, 
widrigenfalls und wenn ſich Niemand 


meldet, die. erwahnten Dokumente für 


. ‚amortifirt erklart und bie etwunigen In⸗ 


haber mit allen daran habenden Anſpru⸗ 


chen werden praͤrludirt werden. 
Krotoſchin den 2. April 1821. 
Küng preußiſches Lanpgerſcht. 
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teraz zamgäney Szahjawskioy do2y- 


wocia, na dobrach Magnuszewice w ` 


d 


Krotoszynskim Powiecie ‚polozonych, 
sub Rubr. II. NI 2, zaiotabulowanego 
urdzieZ do summy posapowey 20,000 


Llotych polsk:ch' sub Rubr. III. Ne. r. 


dla niey zahypotekowaney, i ddku- 
Inentow zasady tych bedäcych, to lest: 


zapisu doZywueia 2 dnia 13. Wizesnia 
1780, i inskrypcyi 2 dnſa 2. Lipca 179 


a ia koniee rech, ktölzy do wygoto⸗ 


wanych, z;zaintabulowania obydwoch 
eumm, hipoteezuych wykazew rekog- 
hieyinych z doa 3. Kwietnia 1798 ia- 


Wilasciciele, Cessy onaryusze, Zasta- 


wniki a bo ſani papikrow jakowych 
pösiedziciele, pretensye iakowe roscik 
mnicmaig, aby w terminie, 

Ha dzien 5. Wrzeguia b. b. 


praed Delegowanym Sgdzig Lenz o 


godzinie g. pized pofuduiem wyzna- 
czonym, osobiscie, lub przeziprawnie 


‚dopusczalnego Pelnombenika, na ée 


rych sig tyın, ktorym (u na znalomo- 
sei zbywa, Kommissarze Sprawiedli- 
wosei Ur, Broeker Konsyliarz Woien- 
vo Ekdtiomiczny, Ur. Mischke, Pila- 
ski i Sgdziowie Brarhvogel i Webski 
Propungiq, 'stawili sie, pretensye swe 
podali i udawodnili,, W przeeiwnym 
bowicm razie, i gdy sig nikt nie zglost, 
1Zeczune dokumenia za zniesione o- 
glcszone, f posiadacze z ws#elliemi 
do nich maiscemi preiehsjami, pre- 
kludowani aostäng. ; u" 


H 


K ‚Krotoszyn da Kaiemia rar, 
Leet" o ITT EHE: 


‚Kröfews. Pruski 92d Ziemisliskä 


u: > 
Weoerzu zwei Beilagen.) 


* 


Beilage zu Nr. 41. des poſener Inteligen Blatts. 5 


Re VE FU ůĩů ia 


Ki 


Bekanntmachung: 


Zwei degt, Zeg zc? in dem unter Diva pomieszkania w kamienicy pod' 


Nro. 8. am hieſigen Markte belegenen v 
Rogozinskaſchen Haufe, die eine don Jo⸗ 
Hanni d. J., und die andere von Michaeli 
dieſes Jahres ab, tolten auf ein Jahr 
Öffentlich meiſtbiethend in Terwino den 
1 ten Juni d. J. früh um 9 Uhr Lor 
dem Referendarius Kantak in unſerm In⸗ 
ſtruktionszimmer anberaumt, wozu Miets⸗ 
luſtige vorgeladen werden. 


Poſen den 30. April 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— ——6 :P — 


Bekanntmachung: 
Von dem unterzeichneten Gerichte wird 
kermit bekannt gemacht, daß in dem am 
Zoſten v. M. zwiſchen der verwittweten 
Roſalia v. Malachowska, geb. v. Trzein⸗ 
ska, und dem Joſeph v. Sulerzyckf ge⸗ 
ſchloſſenen Ehevertrage , die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbend ausgeſchloſſen 
u. beſtimmt worden iſt: alles was die Braut 
dei Eingehung der Heirath beſitzt, und 
künftig erhalt, zum vorbehaltenen iere 
en gehbren fl. SE 

Poſen den 1. Mai 1821. 


Obwiesczenſe : 
liczbz 9. wrynku tuteyszym polozo- 
Dës WM Rogozinskiey wlasney, znay- 
duigce sig, iedno od Swiętego Jana r. b. 
drugie od 8. Michala r. b. na rok ie- 
den, publicznie wigcey daigcemu w 
terminie i 

` dnia 19. Czerwea rb, = 
godz. g. przed Referendaryuszem 


dzierzawg, wypusczone bydz maia # 


0 


“ Käntäk, i na termin ten ‘ochotg naig- 


cia maigeych zapozywamy.‘ 
Poznan dnia 30. Kwietn, 1821. 


Krolewsko-Pruski Sad Ziemiatski. 


* 


——— 1 


Obwiesczenie. 

Sad nizey podpisany oznaymuie ni- 
nieyszem, iz w kontrakcie prze dslu- 
bnym dnia 30. 2. m. miedzy W. Ro- 


zalig 2 Trzeinskich owdowiala Maia, ` 


chowekz à W. Jozefem Sulerzyckim, 
zawärtyın, wspölnos& maigiku i dorob- 
ku wylgezone, i poctanowionem zoßta- 
Io, 12 wezystko'co przy sZlIa Malzonka 
2 a. es na pray- 
sztost nabedzie, do wylgczonego iey 
bestet Ze Ve) ma. CA wien 4 


Poznan dnia 1 Maia 1827. U 


4 


Königlich Preuß, Landgerſcht. KrölPrusSgd Ziemianskis ` 
Erz SAN SAM 2 Briana leis 1 HERR RR 
A RE R 9 ` . 5 Br PC REF — rinnen de EI 1 
—— — — 1 b Hi 
DNA een nnn Gu 
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Bekanntmachung. 
Deer bei der Stadt Schwerſenz an der 
Warſchauer Straße belegene, den Zar, 
as Zielinskiſchen Erben gehdrige Gaſtkrug 
Zieliniec, nebſt den dazu gehörigen Gebäu: 
den und e Ge anf Antrag der 
Vormundſchaft auf anderweite drei J. 
Kan ante 1821. bis dahin 1824 meiſt⸗ 
bietend öffentlich De werden. Der 


Lë 


Jen EN Ei ed 505 ga 
Zoſten Juni c. Vormittags um 9 Uhr 
f 25 dem Deputicten, Landgerichts - Rath 
Hebdmann in unſerm Partheien = Zimmer 
an, wozu wir Pachtluſtige vorladen. 

Die Pachtbedingungen ee Jet 
in ünferer Pupillen⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden. Jeder Licitant iſt gehalten 100 
Kthlr. Caution zu Händen des Deputirten 
zu erlegen. EE 
er e den 26. April 1821. ` 
Kd nigl. Preuß ſiſches Landgericht, 


ro 


CH 


Bekanntmachung. 


Die dem Conſtantin v. Starzenski gehd⸗ 
‚Güter Groß und Klein Flowiec und 


gorwerk Konſtantynowo, ſollen auf drei 


nach einander folgende Jahre und zwar von 
Sopanni d. J. GE meiſtbiethend 
verpachtet werden. Hierzu ſteht ein Termin 
auf den 23ſten Juni c. Vormittags 
um 9 Uhr, vor dem Landgerichth⸗Rath 
Froniholz, in unſerm Gerichtslokale an. 
Die Bedingungen koͤnnen in der Regi⸗ 
ſtratur eingefchen werben, 
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D — * 4 
Uwiadomienie. 
Gosßeiniec Zielenieczwany pod mia, 
stem Swardzedzem na trakcie Warsza- 
wskimjpoloZony, do Sröw Marcina Zie= 
linskiego nalezacy 2 pızyoaleZgcemi 
. budynkami, rolami, na wniosek opie- 


d Jahre ki na dalsze 3 lata od S. Jana 1821 do 


S. Jana 1834. r. publicznie wigcey da- 
igcemu. W dzierzawg ma bydz wypu- 

‚sczony. Termin licytacyi na ` 

dien ao. Czerwca r. b. 

o godzipie o, przed deputowanym K. 

8. N. Hebdman w naszey Lable In- 
strukcyiney wyznaczony Zostal, i na 
takowy ochoig dzierzawienia maigeych 

wzywany. Warunki dzierzawne ka. 

Zdego czasu w naszey. Registraturze 

Pupill. przeyrzane byd mog. Kazdy 

„licytant winien jest 100 Tal. kaucyi 
zkozyé do rak deputowanego. > 

Poznan dnia 26. Kwier. 1821. 


Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


H 


1 H 1 $ 

% Obwiesczenie..‘, 
Dobra wielki i maly Howiec wrag 

2 folwarkiem Konstantynowo Ur. Kon. 

stante Starzenskiego die ar iczne, 

plus licitando na trzy po sobie nastę- 

Puigce lata to jest od 8. Jana r. b. a2 

do Lego? czasu 1824. roku zadzierza- 

wionemi bydz maig. f 

W celu tym: wyznaczylismy termin 


na 
dzien 23. Czerwca r. b. 

o godzinie 9. zrana przed deputowa- 

nym Konsyliarem S. Z. Fromholz w 

mieyscu posiedzen naszych. 


5 * 
Wer bieten will, hat, bevor er zur Dé 
tation zugelaffen werden kann, 500 Rthlr, 
als Caution dem Deputirten zu erlegen. 
Pofen den 12, Mai. 1821. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


N 


E 


. — — s ` e dE 


Bekanntmachung. 
Das auf der Ackerwirthſchaft des Vor⸗ 


werks Wilde bei Poſen ruhende Recht, die P 


Kaͤmmerei⸗Doͤrfer mit Brantwein zu verle⸗ 
gen, ſoll von Johanni d. J. bis dahin 1822 
meiſtbiethend verpachtet werden. 

Der Termin hiezu Geht auf den 23 ſten 
Juni c. Vormittags um 9 Uhr, vor dem 


Deputirten Landgerichts⸗-Rath Hebdmann, 


in unſerm Inſtruktionszimmer an. 
Poſen den 3. Mai 1821. 
Aöniglich Preuß. Landgericht. 


Avertissement. 2 


Es ſoll auf den Antrag der Franz von 
Nas z we kiſchen Erben dat denſelben gehd⸗ 
rige, im Wreſchner Kreiſe belegene Guth 
Sedziewojewo auf ein Jahr, nehmlich von 
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-  Kondyeye w Registraturze naszey 
prꝛeyrzanemi B % 2 


egen SEH 
Ktoby atoli licytowa& zechcia}, wi- 
nien nayprzöd do rak deputowanego 
500 Talaröw iako kaueyg zo é. 
Poznan dnia 12. Maia 1821. 


Krölewsko Pruski Sad Zie ` 


A 
H 


ch 
... Obwiesczenie, E 
` Prawo szynkowania wödki po wsiach, 
kamelarnych folwarkowi Wilda pod 
oznaniem stugce, od S. Jana r. b. 
do 8. Jana 1822. roku na rok jeden 
wieeey daiacemu w dzierzawg wypu- 
sczone byd2 ma. Termin wtey mie 
rze na - 
ı dzien 23. Czerwca r. b. 2 
o godzinie 9. E rana przed Konsylia- 
rem $adu Naszego Hebdman w izbie 


H 


naszey instrukcyiney wyznaczony 20: 


stal. 
Poznan dnia 3. Maia 1821. 


1 


— 


Obwiesczenjle. 


Wies Sedziewoiewo, Ww Powiecie 
Wizesinskim poloZona ‚Sukcessoröw 
‚niegdy Ur. Franciszka Raszewskiego — . 

wlasna, ma bydZ na wniosek tychâe na 


Krölew. Pruski S2d Ziemianski. 


2 
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Fend bis dahin 1822, an den 
eiftbietenden dffentlich verpachtet wer⸗ 
den. Wir haben hiezu einen ermin auf 
| den 29. Jun 9 
vor dem Deputirten Ober Landgerichts Re⸗ 
ferendarius A e Vormittags um 
9 Uhr hieſelbſt anberaumt, und laden 
Pachtluſtige vor, ſich in demſelben auf 


unſerem Partheienzimmer perſonlich oder 


urch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte 
e En kann der Meiſtbielende 
und Cautionsfaͤhige gewärtig ſeyn, daß 
ihm die Pacht zugeſchlagen werden wird. , 
Die Pachtbedingungen konnen jederzeit 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 16. April 182. 5 
Kbnigl. Preuß. Landgeri cht. 


N! 


* v N S N SER, Ak, 


ek ‚icden. ad 8. Jana roku bieägcege 


‚a2.do egoꝭ duia 1822. przez publiczuz 


lieytacyg, . dzierzawg wypusczona. 


vm koncem wysnaczylismy termin- 


na dz en 29, Ozerweca g. b. f 
2 rana 0 godzinie 9. przed deputo- 
wanym Relevendarzem Sadu Nadzie- 
mianskiego Jekel. 'Wzywamy zatem 
che maigcych iey dzierzawienia, ah 
sig na takowym w aalt Sadu tuteysze- 
go osobiscie lub przez pelinomocni- 
Row prawnie do tego upowaznionych, 
stawili, a naywyzey podaigcy i rekoy- 
mig zlo2y& moggey pewnym bydZ mo- 
ze odebrania dzierzawy. 

Warunki dzierzawy kazdego czasu 
w Registraturze naszey praeytzane 
bydz moga. 

w Gnieznie dnia 16. Kwietnia 1821. 


AA 
ra 9 


—— —— 


F 
pictal⸗Eitotſfon. 
Die Caroline Wilhelmine Krebs, verehe⸗ 


lichte Fiedler zu Schneidemühl, hat ihren 


emann den Buͤrger und Schumacher 
— Fiedler, welcher ſich im Jahr 1815 
von ihr begeben, wegen bößlicher Verlaſſung 
auf Trennung der Ehe und Verurtheilung 


in die Eheſcheidungsſtrafe geklagt. Den 


Eduard Fiedler laden wie daher hierdurch 
vor, ſich in dem auf den 7ten Septem⸗ 
ber d. J., vor dem verſammelten Gerichte, 
Morgens um 9 Uhr, angeſetzten Termine 
in unſerem Inſtruktionszimmer perſonlich 
oder durch einen gehdrig legitimirten Ber 
vollmächtigten einzufinden, und ſich über 
feine Entfernung auf den Antrag der Si 


12 


Cytacya Edyktalna. 

Karolina Wilhelmina Krebs z Pily 
podata naprzeciw malzonkowi swemu 
szewcowi i obywatelowi Eduard Fie- 
der, ktöry sig w roku 1815 od niey 
oddalik, z powodu zlosliwego opu- 
sczenia skarge, 2gdaigd rozwigzania 
ınalZefistwa iskazania go na karg roz- 
wodowa. Zapozywamy przeto niniey- 


zem Eduarda Fiedler, azeby sig w 


terminie na 

dzien 7go Wrzeßnia r. h. 
2 rana o godzinie 9. Przed zgromadzo- 
nym Sadem w Izbie naszey Instrukcyi- 
ney wyznaczonym osobiscie, lub przez 
pelaomocnika dostatecanie legitymo- 


‚Krölewsko-Pruski Sad Ziemialski. 


1 


gerin auszulaſſen. Wenn er ſich nicht ge⸗ 
ſtellt, wird er in Contumaciam der bösli⸗ 
chen Verlaſſung feiner Ehefrau für geſtaͤn⸗ 
dig geachtet, und es wird, was rechtens 
iſt; erkannt werden. 3 
Scneidemühl den 29. März 1821. 


Königlich Preuß. Landgericht. e 


Subhaſtatlons⸗Patent. 

Das Königliche Landgericht zu Brome 
berg macht bekannt, daß auf den Antrag 
der Realgläubiger das im Inowraclawer 
Kreiſe belegene adliche Rittergut Rombine 
Nro. 338., wovon das Obereigenthum dem 
Fiscus zuſteht, und welches im Jahre 1797 
für 10,515 Rthlr. acquirirt, jetzt aber 


ai zu 6 pro Cent goot, 14 ggr. 
8 9 zu 5 pro Ceut 10,872 — 17981. 
c) zug pro Cent 13,590 — 21— 38 


abgeſchaͤtzt worden iſt, von welcher Taxe 
jedoch die fehleuden zu erbauenden Gebaͤu⸗ 
de nach dem Anſchlage, und die ſonſt zu 
ergänzenden Vieh- und Feld⸗Inventarien⸗ 
Stucke mit 5950 Rthlr. 13 ggr. 9 di. in 
Abzug kommen, ſo daß der Werth 

1) ab pCent nur 3110 Rtlr. — 5%, 

2) a5pEent nur 4922 — 3ggr. 30, 

3) Aa pCent nur 7690 — 7 — 60". 
verbleibt, jedoch ohne Vertretung der Ta⸗ 
xe dergeſtallt in Pauſch und Bogen anders 
weitig anf Koſten des früheren Pluslieitan⸗ 
ten verkauft werden ſoll, daß die Kaufgel⸗ 
der gleich nach der Adjudication ad Vepoſi⸗ 
tum eingezahlt werden muſſen. Die Diez 
tungs ⸗Kemine ſind ; 

2 auf den Afen September o. 

2) auf den ıften December c. * 

3) auf den ıften März 1822. 
vor dem Deputirten Herrn Landgeri 
Rath Dannenberg im hieſigen Landgerichts⸗ 
Lokale anberaumt worden. 


eg 


chts⸗ p 


3 d 


H 8 x zi S.A 
wanego stawil | na wniosek Powodki 
wzgledem eege oddalenia odpowie- 
dea, W razie niestawienfa sie zie- 
$liwe opusczenie malzonki jego za 
Przyznane uwäzanem, i co z prawa wy-. 
Däda wyrzeczonem zostanie. ` Se) 

W Pile dnia 29. Maia 1831. 
Kröl, Prus. Sad Ziemianski, 


— 
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Patent Subhastacyiny. 

Krolewski Sad Ziemranski w. Bydgo- 
szczy podaie do wiadomosci, iz polozone'' 
w powiecie Inowroctawskim dobra szla- 
checkie Rombino No, 338 nad ktöremi 
dominium eminens do Fiskusa nalezy i 
i kröre w roku 1797. za 10,515 Tal. na- 
byte, teraz za$, en; 
) po 6pspCent na 9060 Tal. 14 dgr. 

b) po 5 proCent na 10872 — 17 — 

c) po 4 proCent na 13590 — 21.— 3f. 
oszacowane zostaly, z ktörych taxy iednak 
brakuigce, wystawi& sie miane budynki 
wedtug anszlagu, jako rei uzupelnic sie 
maigce inwentarze äywei martwe, „ ilo- 
zel 5950 Tal. 13 dge. 9 fen, sig potracaig, _ 
tak, G wartosé, 

1) po proCent tyllo 3110 Tal. — St 

2) po5proßenttyiko 4922 — 3dgr. 3 f. 

3) po 4 proßentrylko 7640 = 7 — 6f. 
wynosi, ımaij byd2 lecz bez Zadney cd. ` 
powiedzialnosci za taxę powtörnie ryczal- 
tem, na koszt dawnieyszego Pluslicytanta 
ten spos ob spreedane, Ze summa kupna 
zaraz po przysadzeniu do Depozytu Au," 
zona byd2 musi. 

Termina licytacyine zostaly 

1) na dzien I. Wrzesnia 1823. 

2) na dien 1. Grudnir r. t. 

3) na dzien 1. Marca 1822. 5 
red Delegowanym Ur. Dennenbergiem 
Sedzig w lokalu tuteyszego Szdu Ziemian- 
ckiego wyrnaczone. f 


an den 
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Kaufliebhaber werden hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dieſen Terminen, beſonders 
aber in dem Letztern, welcher perempto⸗ 
riſch iſt, entweder in Perſon, oder durch 
legitimirte Mandatarlen, wozu die hieſi⸗ 
en Juſtiz⸗Commiſſarien Schoͤpke, Schulz, 
Buden und Pigloſiewicz in Vorſchlag 
. werden, zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
ote zu verlautbaren, und des Zuſchlages 
dieſes Guts an den Meiſtbietenden unter 
Zuſtimmung der Gläubiger gewaͤrtig zu 
Br „und kann auf Gebote, die erft nach 
em peremptoriſchen dritten Licitations⸗ 
Termine eingehen, nur aus beſonderen ge⸗ 
ſetzlichen Gründen Ruͤckſicht genommen 
werden. ` 3 = 
„Die Taxe dieſes Guts Rombino, fo 
wie die übrigen Kaufbedingungen koͤnnen 
jeder Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen, 
werden. I 
Bromberg den 28. März 1821. 


Königl. Preuß. Landgericht. Kröl, Pruski s 


tuteysi Kommis. 


Wzywaig sie ninieysz6m ochorniey ku- 
pne, »2eby sie wtych terminach seczegöls, 
niey 233 w ostatnım iako peremtorycz- 
nym, albo osobiscie, lub przez legırymo- ` 
wanych Pelnomocnikow, na kror, ch, 
Sprawiedliwosci Scho 
Guderian i Pigtosiewiez sig 
dë stawili, i swe oferty oglo- 
sili, poczem naywigcey daigey przybicia 
tychze dobr za zgodzeniem de na to Wie- 
szycieli spodziewad sig moie, ile Ze na o- 
ferty dopiero po terminie licytacyinym 
nadeyse moggce, tylko 2 przyczyn legal- 
nych wzglad many bedzie. ` g 


ke, Schulz, 
przedstawiatg 


Taxe tych dobr iako i inne warunkiku- 
pna kazdego czasu w naszey Registraturze 
preyrzet moina, 


Bydgoszcz dnia 28. Marca 1821. 


Ad ZiemiansEL. 
* 


Bekanntmachung. 
g Es follen mehrere abgepfänbete Effec⸗ 
ten, als Kleiderſpinde, Spiegel, Tiſche, 
ein Schreibpult, Bettkaſten, Betten, eine 
Britſchke, eine Kuh, kupferne Keſſel d. 
im Termin den 26. Juli d. J. vor dem 
Herrn Landgerichts⸗Expedienten v. Keith 
im hieſigen Landgerichts⸗Lokale öffentlich 
Weifbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden. Kaufliebha⸗ 
der werden hierzu eingeladen. N * 
Bromberg den 19. April 1821. 

Köngh Preußisch. Landgericht. 


D E 


Obwiesczenie. , 
Rö2r® zaigte effekta iako to: suknie, 
zwierciadfa, stoty, miedztine kotty, bior- ` 
ko do pısania, skrzynia do poscieli, brg- 
czka, iedna krowa, it d. main bydi e 
terminie dnia 26. Lipca r. b. przed Ur. 
Keith Expedyentem Sa uZiemiafiskiegow ` 
Lokal tutéyszego Sadu Ziemianskiego 
publicnie naywigcey daigcemu za goto- 
wä zaplatę sprzedane, ktörym koncem o. 
chorniey kupna ninieyszem sig zapozy- 
wag. - 
. Bydgoscz dnia 19. Kwietnia 1821. 
GZ Pruski Sad Ziemiahski, 


/ e N 


” 
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Verpachtung. 5 

Die zur Anton von Garczynskiſchen 
Liquidations⸗Maſſe gehdrige, im Czarni⸗ 
kauer Kreiſe belegene adeliche Gut Steyko⸗ 
wo, beſtehend aus dem Dorfe gleiches Na⸗ 
mens und den Vorwerken Kazmierzowo und 
Kaczmiereckt, ſoll auf Antrag des Kurators 
der Maſſe anf ein Jahr, nemlich von Jo⸗ 


hannis d. J. bis dahin 1822. oͤffentlich an 


den Meiſtbietenden verpachtet werden. 

Wir haben dazu einen Termin in Stoy⸗ 
kowe auf den 2 zen Junius Vormit⸗ 
tags ro Uhr vor dem Landgerichts⸗Nath 
Löwe angeſetzt, welches den Pachtluſtigen 
bekannt gemacht wird. ER 

Die Pachtbedingungen find in unferer 
Regiſtratur einzuſehen, und werden im 
Termin noch beſonders bekannt gemacht 
werden. o S 

Schneidemuͤhl den 30, April 1821. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


— 


Zadzierzawienie, ° 
. Maigtnos& szlachecka Stoykowo do 
Massy stet po S. p. Antonim 
Garczynskim nalezzca skladaifca sie 2 wsi 
Stoykowa, Folwarköw Kazimierzowa i 
Kazimiereczka, na wniosek Kuratora Mas- 
sy na rok ieden to iest od S. Jana r. b. az 
do tego czasu W roku 1822. publicznie 
nay y ięcey daigcemu zadrierzawiona bydz 
ma 


— 


Koncem tym wyznaczylismy termin na 
dzien 22. Czerwcar.b, o godzinie 10. 
2 rana przed Konsyliarzem Szdu Ziemiañ - 
skiego Loewe w Stoykowie. Chg£ dzie- 
tzawienia maigeych uwiadomiamy niniey- 
szem O rëm," E f 

Warunki dzierzawne kaödego czasu w 
Registraturze naszey przeyrzane bydz 
mogz, w rerminie zas, sczegölnie oglo- 
szone zostan3. 8 

Pita dnia 30. Kwietnia 1821. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Subhaſtations⸗ Paten t. 87 
Von dem unterzeichneten Landgerichte 


wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, 
da = 
dg zum Michael Weigtſchen Nochlaß 


ehdrige unter Nr, 347. hieſelbſt belege⸗ 
d Haus nebſt Garten, stéi ee 
der gerichtlichen Taxe auf 32 Rtlr. Cou⸗ 
rant gewürdigt worden, ſo wie 


2) das zur Kaufmann Vincent Wochals⸗ 


kiſchen Konkurs⸗Maſſe gehdrige, hie⸗ 

elbſt unter Nro. 459. belegene maffive 
eg nebſt dazu gehörigen Hinter⸗ 
ebaude 

welche zufamnten auf 6076 Rthlr. Courant 


abgeſchätzt ſind, auf den erneuerten An⸗ 


trag des Curators, da ſich in den frühern 
Terminen keine er gefunden, noch⸗ 
mals im Wege der nothwendigen Subhas⸗ 
tation dffentlich an den Meiſtbietenden per: 


kauft werden ſollen, wozu die perempto⸗ 


Patent See ER 
Sad nize pisany ninieysz&m do pu- 
Eat Säz Peda ur 5 e 
1) Dom wraz z ogrodem do poꝛzostatosci 
po niegdy Michale Weigt naleszzcy, 
pod ſiczbz 347 tu potozony, podlug 
taxy sadowey na 32 talary w kurancie 
oszacowany, jako i 5 8 
2) Kamienica do massy konkursowey ku - 
. pna Wincentego Wochalskiego przyna- 
eigca i pod lıczba 459 tu polozona. 
‚zarazem 2 tylnemi do niey nales geymi 
zabudowaniami, . 8 
ktöre ogolem na 6076 Talarow w kuran- 
cie oszacowane zostaly, na ponowiony 
wniosek Kuratora massy, gdyi Zaden ku- 
pulgey na przeszlo- wyznaczonym termi- 
‚nie niezglosit sie, drogg potrzebney Sub- 
hastacyi, publicznie wieceydäigcemu za« 
przedanemi bäi maiz, w skutek czego 
termina peremtoryczne licytacyi a to pier- 
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riſchen Vietungs⸗Termine, und zwar zu 
Erſterm auf den 30. Juni 1821. vor dem 
Deputirten Auscultator Winkler,, zu Letz⸗ 
term auf den qten October 1821. vor dent. 
Deputirten Herrn Landgerichtsroth Boy 
hieſelbſt auf unſerm Gerichtslokale anbe⸗ 
raumt worden ſind. Bas 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſe Grundſtuͤcke zu kaufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in den gedachten Terminen 
Vormittags um 9 Uhr vor dem genannten 
Deputirten entweder perſonlich oder durch 
ehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzu⸗ 
Anden „ ihre Gebote abzugeben, und zuge⸗ 
wärtigen, daß, wenn nicht gefeßliche Um⸗ 
Eu eine Ausnahme zulaffen, an ben 
eiftz und Beſtbietenden der Zuſchlag er⸗ 
folgen wird. ; Set g 
S Duett den 26. März 1821. h 
Königl, Preuſſiſches Landgericht: 


Bekanntmachung — 9 
In Termino den ıflen Juni Vormik⸗ 
tags unt 8 Uyr ſollen in Lapienno vor dem 
Deputirten Landgerichts ⸗Secretair Bor⸗ 
chard 


g ga 5 15 PR 
im e der Licitation gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiftbietenden verkauft 
werden. Kaufluſtige werden daher aufge⸗ 
fordert, an gedachtem Tage und Ort fich 
einzufinden,. | 

Gneſen den 16. April 1827. z 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


ws2y na dzieh 30. Czerwed 1821. przed 


Delegowanym Auskultatorem Winkler, 
Ostatni aas na dzien 4. Paidziernika 
1821. przed W. Boy Sedata Ziemianskim 


‚w. naszey Izbie sessyonainey wyznaczone 


zostaly,. / 
Wzywaig sig przeto wszyscy Ci, Ktérzy 
pamienione grunta kupié ochotę maia, 1 


takowe zäplacie sz w Stanie, aby na wy=- 


2ey wyraäonych terminach rano o godzja 
nie grey praed rzeczonymi Delegowanyıni 


osobiscie lub przez nalezycie wylegity- 


mowanych Pelnomocnikow stawili si 
licyta swe podali, i spodziewali sig, i: je. 
zeli iakowa prawna przeszkoda niezay- 


die, grumta te wigcey, daigcemu przysa- 
done gcey, dai Lë 


Wschowa dnia 26. Marca 182 . 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwiesczenie. 

W terminie dnia 1. Crerw ca 2 fana o, 
godzinie 8. maig bydi przez Deputowane» 
80 Sekret. Baschardem ` 

160 sztuk skopoöw 


. drogz publiczney licytacyi.zaraz za goto 
I Laplatę w missteczku T,opiennie sptze- 


dane. W ywa sig wigemaigcychcheckupic«- 

nia, by sie w oanaczonym dniu i miey- 

SCH 2gromadaili. N 
Gniezno dnia 16. Kwietnia 1821. 


Krölew, Pruski Sad Ziemianski. 
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Zioeiter Beilage zu Nio:-qui-des. Poſener Intelligeng Blatts 


t 
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. Bekanntmach ung. 
Das i 


dem dazu gehörigen alten Salzwaͤrterhau⸗ 
fe, dem aus Felöfteinen ertichteten Fanda⸗ 
mente zu ein m Magazin, und 201 Stack 


alten zum Theil verfaulten Bauholze, das 
Grunbſtück ſelbſt allenfalls in kleinen Par⸗ 
zellen, öffentlich dem Meiſtbietenden vers 


kauft werden. 


Wir haben zu dieſem Zweck einen Ter⸗ 
min auf den 27. Juli d. J. von Morgens 
um 9 Uhr ab, in der Stadt Zirke im Salz 


Hofe angeſetzt, und fordern alle diejenigen, 
welche Grundſtuͤcke zu erwerben fähig und 
zu bezahlen vermoͤgend find, auf, ſich in- 
dieſem Termin zu melden, und ihr Gebot 
entweder auf das ganze Grundſtück mit al⸗ 
lem Zubehör oder auf einzelne Parzellen, 
oder auch nur auf die Materialien -abzu⸗ 


geben. 3 
Der Meiſtbietende hat auf den Zuſchlag 


nach erfolgter Approbation der Königl. Ger 


neral Salz Direktion — in ſo fern wenig⸗ 


ſtens die auf 696 Rthl. 12 Gr. ausgefalle⸗ 
ne Taxe aller Gegenftände erreicht wird — 
welche hier, ſon wie in der Reglſtratur des 


Kbnigl. Friedens⸗ Gerichts zu Birnbaum 


und bei dem Koͤnigl. Salz⸗Magazin zu Zir⸗ 

ke inſpieirt werden kann, zu rechnen 
Poſen den 12. May 1827. 

Koͤnigl. Provinzial⸗Salz⸗Comtoir. 


D 


u der Stadt Zirke beiegene, der“ 
Königl. General: Salz= Direktion. zugebdri⸗ 5 
ge; zur Anlage eines Salzmagazins mit Zu⸗ 
dehor beſtimmt geweſene Grondfthlt, wel⸗ 
ches einen Flaͤchen⸗Inhalt von 8 Morgen 
Magdeburgiſchen Maaß ers enthält, ſoll mit 


-Obwiesczenie.. 
Grunt w-wiescie Sieraköw‘ poloZony "` 
Krolewskie p Dyrekcyi Generalney Solney. 
wissciwy, na zalotenie magazynu solnego 
2 prey legtosciami wyznaczony; & morgo] 
miary magdeburgsktey zuwieraigcy, dro- 
87 lieviacyi naywięcey daigcemu wraz $ 
Stary doment dla dozorcy, 2 fundamen- 
tem na wystawienie szopy solney z kamie- 
ni wywurowanym i 20 sztuk starém po- 
ezgscı spruchniatym budulcem, publicnie 
prꝛedany bydz ma, a na zzdenie przedat 
que rung: W. malych. czastkach nas t pic 
moe. , 
Ornaczy wszy do tego konca termin na 
deich 27. Li pb ar. b. ogodzinie gtey 
2 rana w-miescie Bierzkoe w magezynie 
solnym,. wWaywamy wszystkich, ktörzy 
do nabycia gtuntò w sz zdolnt i do zapla- 
cenia onych w stanie sie znayduig, aby na 
-serminie.tym>stangli, licyta swe à bo aa 
ealkowity. grunt-z prayleglosciami, albo 
tes na odlgczone -ezastki, lub te na ma- 
teryaty podalis ö a 
Naywigcey.daigey'przybicia. po’nadey-- 
sciu Approbacyi Krélewskiey Dyrekcyi 
generalney solney — gdy przynayımniey 
taxe na wszystkie obiekta 606 Tal. 12 der, 
caynigca, ktöra codziennie w‘naszey Re- 
gistraturze; igko tes w Sadzie Pokoiu Po- 
wiatu Miedzychodzkiego i we magazynie 
solnym w Sierakowie przeyrzang bydꝭ mo- 
Ze, zebrang bedzie — oczekiwac moie, 
Ponal dnia 12. Maia 1821. 
Krölewsko Prowincyalny, Kantor Solny.“ 


* 


* 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das denen Joſe ph Lawrenzſchen Erben 
zugehörige, in Virslin Mogilner Kreiſes, 
Bromberger Regterungs- Departements, 
ein u. eine halbes Meile von der Stadt 
Trzemeſzno und 2 Meilen von Gnoſen bes 
legene, auf 1004 Kehl taxirte Bauergut, 


ſoll auf den Antrag der Lawrenzſchen Er⸗ 


ben, weil der Erſteher bei der Lorigen ir 
citation Schulz Arqm Suvinski in Vie⸗ 


slin das Meiſtgebot von 2540 Rthlr. 
nach Maaßgabe des Abjudikations⸗Ve⸗ 


ſcheides nicht erlegt hat, auf Gefahr und 


„Koſten des Siwinski, auderweit ſubhaſtirt 
werden. . N 
Das Grundſtück beftehet aus komplet⸗ 


8 ten Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden 


d 


und 90 Kulmifchen Morgen Acker, Wie⸗ 
fen und Gärten, das Hypothekenweſen iſt 
völlig regulirt, und es iſt vollſtaͤndig über 
Wir rer beſtellt. S 
Im Auftrage des Königl. hochlöblichen 
Landgerichts zu Gneſen, haben wir Termin 
zur Liritation auf den 16. Juni b. J., 
allhier in Trzemeſzno im Geſchaͤftslocale 
des Friedensgerichts anberaumt, und Tas 
den beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Perſonen 
ein, in ſelbigem zur Ablegung ihrer Ge⸗ 
bote zu erſcheinen, und hat der Beſtbieteu⸗ 
de den Zuſchlag gewiß zu gewaͤrtigen. 
Taxe und Kaufbedingungenkönnen taͤg⸗ 
lich in unſerer Regiſtratur nachgeſehen 
werden, doch wird den Liebhaberu eröff⸗ 
net, daß niemand zum Gebote gelaſſen 
werden kann, wer nicht 200 Rthlr. ſofort 
zur Sicherung ſeines Gebotes deponirt, 
und den Reſt ſofort beim Eingange des 


* 
d \ 
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Patent Subhastacyiny. 


Gospodasstwo po Jozche Lawrengu S 


w.Bieslinie, Powiecie Mogilinsk.m,, 
D.pattamencie Bydgoskim 1 mili od 
miasta Trzemeszua, a2 mile od Ge 
zna poloZone, na 1004 Tal. otaxowa- 
ne, ma Pe na Wniosek sukcessorow 
po tyıne Jozefig Lawrencu powiornie 
subliastowane, gdy2 nabywca przy 
pierwszey licytacyı Adam Siwinski Sot, 
tys w Biesliriie, w skutek wyroku adju- 
dikacyinego summe licytäcying 2540 
Tal. niezlo2yL `" 
Subhasıacya ta ma sig uskuteczuié na 
kosztiryzyko tego: Adama $iwiriskiega. 
To Gospodarstwo, sklada sid 2 do- 
kladnych mieszkalnych i ‚gospodar- 
caych zubudowan, rachuige w ogäle 
90 margow Ghelmiriskich ıniary rof, 
ak i rod, ktäpe lest Graz na zi: 


me dokladnie obslane i upräwione; 


hypoicka tega2 gospodarstwa iest zu: 
‚peinie ureguiowang, `, 

Z polecenia Pızesw. Kröl. Sadu Zie- 
mienskiego w Gnieznie, wyzuaczyli- 
smy termin do licytacyi ua ` 

d'zien 16. CZerW a r. b. 
kré sig w Irzemeszuie,. Sadowéy 
Izbie Sadu Pokoiu odbydz um, na 
kiory wzywaıny kwalifikuigycli sig do 
‚pussessyi 1 zdclnych do wyplaty, na 
tenze termin do lieytacyi; naywigcey 
dafacy spödziewa6 sig maZe, pewne- 
8 przybıcia. Ze d 
OU oe i warunkach nabycia.ınozna 
sie codziennie w naszey Registraturze 
przekonad, ‚o$wiadeza sig, Zyczacym 
ieilnakowaz, Ze nikt wprzody do’lıey- 
tacyi praystepié nie moze, dopbkad 


na £abezpieczenie swego podania 200 


Tal, w götowizuie niezlozy,; ‚reszta 
zas do uzupelnienia calkowitey sum- 
my, ‚po nadeysciu wyroku.adjudykacyi- 


b 


Adjudikatzons⸗Beſcheides baar ad'Depo- 
‚situm zahlt, auf Gebote, welche nach 
dem Termin eingehen, kann keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden. 
Trzemeßno den 2. April 1827. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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nego, zaraz. w. goto wine do depeayun 
ma bydt suen, podania zas po ter- 
inie ni Ia mi 2 ` D 
minie nie beda anialy. Zadnego pizfie» 
7 re 7 8 
Traemeszno dnia 2. 


Kıslewsko-Pruski. Sad Pokoiu, 


Ewietnia 1821. 


— — gemengen N 


N 


1 KN 
Bekanntmachung: 


Im Auftrage des Königlichen Hochldbe 2 


lichen Landgerichts zu Frauſtadt ſoll das 

r 4 Friedrich een Concurs⸗ 
Maſſe gehörige, , 
Nro. 15. belegene. maſſive Wohnhaus, wel⸗ 
ches gerichtlich auf 5080 Nthlr. gewürdiget. 
worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. Wir haben zu 
dieſem Behuf nachſtehende Termine, und 


zwar: 
den 23ſten Juli, S ` 
den asſten Se ptember, und 
den 23ſten November d. J. 
von welchen dee Letztere peremptoriſch aſt, 
anberaumt, und laden Kaufluſtige und 
Beſitzfahige hiermit vor, DÉI an dieſen 
Tagen in unſerm Gerichts Lokale einzu⸗ 


finden, ihre Gebote zu verlautbaren, und 


hat der Meiftbietende, wenn nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. f „ 
Die Taxe und Kaufbedingungen konnen 
zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden . 
Rawicz den 26. April 1821. 


Kbnigl, Preuß. Friedensgerſchtt. 


„ 
ed 


— 


hieſelbſt am Markte unter 


H 


Öbwiesczenie, . . 
2 alecenia. Przeswiernego Krölevwsk 
Szdu Ziemianskiego w Wischowie sprze- 
danz bydz ma draga potrzebney Subha- 
stacyi kamienica do massy konkursowey, 
Karola Fryderyka Braun nale2gca,,. tu w. 
Rawıcru wrynku pod liezba 15 putozona;, 
ktora szdownie na 5000 Talarow: ztwier- 
don zostawszy,.. Koncem wier tego wyr 
znacaylisıny. nastepuigce termina iako to: 
sh Bärdäien 23. Pipes 
dziefi 25. Wrzes nia 


i peremtoryczny na diien a3. Listop 42 da 


r. b. godzinę q 2 rana, wzywaigc Ocho 
'tniköw i nabycia prawo maigeych niniey- 
erém, aby w dniach namienionych w de- 
mu poiedzen naszych sig stawili, i nay- 
więcéy daigcy,, iezeli: jakie przeszkody. 
prawne niezayda,. prryderzenia spodzie- 
wac sig mosc. Eer = 
O taxie i kondycyach przedaiy kazde- 
go casu Registraturze naszey po wzigse. 
moin, wiadoınosc.. 3 


Nawicz dnia 26. Kwietnia 1821. 


rel. Pruski 84d Pokoju- 


D 


der nach Sep beigebrachten gerich 


* 


Proclam a. 5 
Der hieſige Bürger Gottfrieb gie 
"en 
Erbtheilungs-Receß den Nachlaß feiner 


verſtorbenen Frau zuerſt verehlicht geweſe⸗ 


ren eingetreten iſt. 5 


ne Brinkmann, Dorothea gebornen Kiker, 
pro Taxa erhalten, will mehrere in dem⸗ 
ſelben befindliche, bei der Verſtorbenen 
verſetzt geweſene Pfandſtücke deshalb ver⸗ 
ſilbern, weil die Verpfaͤnder, deren Na⸗ 
men unbekannt, die Schuld aber auf je⸗ 


dem Stück notirt ift, ſich feiner Aufforde⸗ 


rung vom I. September 1820. (hieſiges 


Amtsblatt Nr. 36. und 37.) ungeachtet, 


zur Einloͤſung nicht eingefunden haben, 
und die Verfallzeit ſchon vor mehreren Jah⸗ 


— 


Die qu. Pfandſtücke aus diverſen Klei 


dungsſtücken, Ringen, Uhren, und alte 
Silber, 


beſtehend, find nach der, in uns 


ſerer Regiſtratur und bei dem ꝛc. Roͤpke bes 


findlichen und täglich einzuſehenden Spee 


fication 159 Rthlr. 21 ggr.. Courant taxirt 
worden. 


Dem Antrage des ꝛc. Röpke gemäß, 


haben wir Terminum auf den 14. Julic. 


— 


a. Vormittags um 10 Uhr zum oͤffentlichen 


Verkauf der qu. Pfandſtücke gegen gleich 


bis zu 


baare Bezahlung in Courant in unſerm Ger 
richts⸗Lokale angeſetzt, und laden Kauflu⸗ 
ſtige dazu ein. — Die unbekannten Ver⸗ 
pfander aber werden zugleich aufgefordert, 
obigem Termin ihr Eigenthum an 
die einzelnen Stücke nachzuweiſen, die dar⸗ 
auf geliehenen und verzeichneten Summen, 
incl. der aufgelaufenen ihnen zu berechnen⸗ 
den Gerichtskoſten zu bezahlen und einzu⸗ 
Ven, widrigenfalls fie mit fernern An⸗ 
fprächen nicht weiter gehort und die durch 
den Verkauf geloͤſeten Gelder, nach Abzug 
der Koſten dem ꝛc. Roͤpke ausgezahlt wer⸗ 
den ſollen. BER 
Bromberg den 30. April 18217. 
Kd nig! Preuß. Friedensgericht. 


ex * 
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% Obwiesczenie. 


9 Tauteyszy Obywatel Roepke ktöry pe- 


dug zlotonego wrzedownego Recessu - 


dalalowego pozostatosé po swey ‚Zonie 
* prꝛod zamgäney Birkınann, z domu Do- 
rode Kiker 2a taxg otrzymaf, zawierzyk 
u teyte pozos'alosct Zostaiicych - astawöw 
dla tego spieniezyé, albowiem Zestawi- 
ciele, ktörych nazwiska nie iadome- po- 


mimo ı2 na kazdym zastawie ilosé pienig- 


"deg na zastaw dahych jest zanotowana 
bedse pod dniem I. Wrzesnia-r. 2. przez 
tuteyszy. Dziennik Nr. 36 137 wezwani 
do wykupienia æastawõw, wceale niezglo - 
sili sie, 1 termin w ktorym zastawy ode - 
braune byd2 miaty, ius pred więcey lat 


up tynzt. 5 
Te mow 


sig 2 rozmaitych sukien, pierscionkow, 
E ar a i starego srebra, i podtug Spe- 
yfikacyi»w Registratur 
„Repki znayduigce sie, .krörg kazdego mo- 
mentu DEZ De motna, ocenione s na 
159 Tal. 21 dgr. Courant. 1 
W akutek wniosku wspomnionego Re- 
pki wyanaczylismy termin do piwöliczney 
sprzedaty na dzien 14 Lip car, b. w tu» 
teyseym posiedzeniu sadowym, na ktören 
wszystkich maigcych chęè kupienia za go- 
to ve pienizdze wzywamy. 
Nieznaiomi Zastawnicy wzywaig sig za. 
razem a2 do powyZszego termiuu ich wia- 
snosci prawo do ‚sczegölnych zastawow 
udowodnié i na takowe :wyporzyczone 
summy oraz zobrachunku wypazdz maig- 


ce koszta szdowe zaplacic, zastawy wyku- 


pié, albowiem e rale przeciwnym po- 


zniey niebędzie Zaden wzglag mianym na, 


ich wnioski i wypadaigca z sprzeda2y ilos& 
pienieöna po odciggnieniu kosztöw do- 
wych zostanie Repkiemu wydana: 
Bydgoscz dnia 30. Kwietnia 1821. 
Krolew. Pruski Sad Pokoiu. 


8 


ie bedzce zastawy: sktadaig S 


Ze naszey uerg, 


D 


S 
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i Bekanntmachung. S 
Der Mobiliar⸗Nachlaß des zu Karge 
verstorbenen Poſtſekretairs Watzel, beſte⸗ 


hend aus Hausgeräthe, Moͤbles, Uhren, 


einigen ſilbernen Löffeln, Leinenzeug, Bet⸗ 
ten und Kleidungsſtuͤcken soll zufolge An⸗ 
trags des Vormundes oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Courauk verkauft werden. Wir 
haben hiezu einen Termin auf 
den zoften Juni . 
Vormittags um 9 Uhr zu Karge angeſetzt 
und laden dazu Kaufluſtige hierdurch ein. 
Wollſtein den 11. Mai 18217. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


A E 2 
Den zoſten Mai c. Vormittags um 
10 Uhr, En zu Bomſt in der Behauſung 
der Tiſchler Johann Friedrich und Anna 
Roſina Wegnerſchen Eheleute, im Wege 


der Execution, mehrere Effecten, als: 


Hausgeraͤth, Kleidungsstücken und Betten, 
dffentlich an den Meiſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant verkauft 
— wozu wir Kaufluſtige hiermit ein⸗ 
aden. 

Wollſtein den 9. Mai raar, g 
Königl. Preuß. Friedens⸗G ericht. 


* 
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Obwiesezenie, 

Pozostalosé ruchoma zmartego w 
Kargowie Sekretarza Poczty Watzel, 

sktadaigca sig 2 spizgtow domowych, 
meblo w, zegarköw, Kilku lyzek $rebr- 
nych, rzeczy Inianych, poscieli i su- 
kien, ma bydZ, etosownie do wniosku 
opiekuna, publicznie naywigcey daig- 
cemu, za natychmiast gotowa zaptatg 
w Kürancie sprzedang, Wyzoaczy- 


lismy do tego termin na 


daien 20, Czerwca r. b. 
2 rana o godzinie g. w Kargowie i 7a. 
‚pozywamy ochotg kupna maigcych. 
Wolsztyn dnia 11. Maia 1821. ; 
Kréien, Pruski Sad Pokoiu. 


e x 


FEST MERK 0 ya S 

Dnia 30. Maia r. b. przed poludniem 
o godzinie 10. malz bydz W Babimoscie 
W pomieszkaniu stolarza Jana Fryderyka 
i Anny Rozyny maiionkéëe Wegnerow, 
drogg Exekucyi rozmaite effek ta, 1ako to: 
porzadki domowe, rzeczy ubiorcze i po- 
$ciel, dublicznie naywigcey daigcemu za 
natychmiast gotowz zaplatg w kurancie, 
-przedane; do czego ochotę kupna mai. 
cych ninieyszem wzywamy. 

Wolsztyn dnia 9. Maia 18a T. 

Kröle wsko - Pruski Sad Pokoiw, 


1 


E yon — | 


Bekanntmachung. 


Die dem Müller Franzke zugehörigen "| 


Bel Nakel belegenen beiden Erbpachts⸗Bock⸗ 


Windmühlen nebſt Wohngebäuden, welche 
Bag: Rthlr. 16 gar. a . 
digt ſind, ſollen auf den Airtrag der Kdnigl. 
Regierung zu Bromberg oͤffentlich verkauft 


gerichtlich gewuͤr⸗ 


werden. 


ſo N 
Landgerichts zu Schneidemühl einen neuen 


Da in den angeſtandenen Bietungs⸗ 
Terminen keine Kauffuſtige ſich gemeldet. 
haben. wir im Auftrage des Königlichen. 


Termin auf den 7. Juni d. J. Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr auf der Rathsſtube zu Na⸗ 
kek angeſetzt, zu welchem beſitzfaͤhige Kauf⸗ 
kuſtige hierdurch eingeladen werden. 
Eu den 3. April 18217. 
Kdnigk Preuß. Friedensgericht. 


SC ` 
* = S BUI 


ht Bekanntmachung.. b 8 
Schuldenhalber ſoll die Mühle Straße⸗ 
wo genannt, welche im Wongrowitzer Krei⸗ 


"Obwiesczenfe 
` Dez. wieczystodzierzawne Wiatrak s 
od Na jem pofozone do Miynarza Franz- 
1 nale ace, wraz 2 Bud) ami mieszkal- 
nemi,ktöre wedhug taxy sadowey na 215 


Tal. 16. dr. osenione zostaty, n2.24da- 


nie Pr, Regencyi Bydgoskiey publicznie- 
naywięce ) daigcemu sprzedane bvd? mäia.. 
"Gay w terminach heytacyinych;äaden 
kupuigey. sie niezgtosik, przefo 2 mocy 
alecenta Krol. Szdu Ziemianskiego a Pile- 
wyznaczyliimy nowy termin, na dzien 2. 
Cterwea tb 2 rana o godzinie 8. W. 


- bie Magisträtu.w Nakle, na ktéry zdol- 
nose kupienta posiadaizcych kupienia za-- 


praszamy. 
Eobzenica duia 4, Kwietnia 1821. 
Kr l. Pruski Sad. Poko u. 


Obwiesczenie.. 
Z powodu diugu.ma miyu Straszewo; 
w_powiecie, Wagrowieckim polozony, 


ſe, eine viertel Meile von der hieſigen Kreid= - dwıerc mili od missta tureyszego powiato 


re 
N 


Öffentlich verpachtet werden. 


J. angeſetzt, und es werden Pachtluſtige 
hierdurch eingeladen „ gedachten Tages des 
Morgens um 9 Uhr inder Gerichts⸗Stube 
des unterzeichneten Friedensgerichts zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben, wor⸗ 


nächſt der Meiſtbietende den Zuſchlag zu. 


gewärtigen hat. i Ee 
Wongrowiec den ro, Xprikagan- 
Königl. Preuß. Sriedends: Gericht. 


— 


N. 


ſtadt entlegen iſt, von Johannis dieſes Jah⸗ wego Wagrowca odlegty od S: Jana r. b. 
res auf drei nach einander folgende Jahre, na tray po sobie * 
Zu dieſem bydz zadzierzawiony. 

Ende it ein Termin auß den Afen Jum d. 


ace lata publicznie 


— Lem: koncem ikst termin. na dzien 4. 
Crerwcar: b. oznaczony, i wzywais sig. 
ochotę do zadsierzamienia.maigcy,. aby e 
terminie rzeczonym 2 rat o godzinie 
9: w Izbie podpisanego Sadu Pokoiu.sta-- 
wie sie chcieli, Heytaswe podawali, gdzie- 
naywięcey dawälgcy przy derzenia spo— 
die w aë sie moie, Se 
„Wagrowies dnia 10. Kwiernia’ 1827. 
Krölewsko-. Pruski Sad Pokoiw. 
D N 
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Bekanntmachung. f Obwiesczenie. Eu 

In Folge hohen Auftrages des hieſigen, u skutec ziecenia ‚Kröl. Syda Zie- 
Adnigl. audgenichts de dato teu Mal et miahskiego tuteyszego 2 dnia Maia et 
praes. Sten Mai dieſes Jahres ſollen n peraes, 45. Mai oku biezzcego wa ra- 
Wechſel⸗Sachen des hieſigen Jädiſchen wie wexloney kupca starozakon ego Max- 
Kaufmanus Martin Barfchall wiger den ing Barschall-tu w mieysca ‚nıprzeciw 
hieſigen jüdiſchen Wollhändler Michael tuteyszemu handlerzowi welnz starozakon. 
Pincus auf Antrag des Klägers die dem nemu Michalowi Pinkusowi, maià na wnio- 
Veckiagten zugehörig, abgepfaͤndeten Sa⸗ sek bow oda rrecty do Pozwanego nale- 
chen, beſtebend in berſchledenen Juwelen, ꝛzce ionemu2dfantowane, 2 röznychkley- 
Gold und Silberzeug, oͤffentlich an den norcw, ztom.isrebra skladaigce sig, SC? 
Meistbietenden verkauft werden, Zu Dit: wigeey daigcemupublicznie bye przedane, 
fen Behuf hat unterzeichneter Commiſſa⸗ Cem celem nizey podaisany, Kommis- 
"eg einen Termin auf den sten Juni die⸗ satz wyzhaczyt termin na dien 5. Czerw- 
ſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in der ca r. b. o godzihie 9. 2 ranatu w mieyscu 
Behauſung des Selägers auf gd Topfer⸗ W zamieszkaniu Powollnd obe) Garnen d 
Straße angeſetzt, und ladet Naufluſtige skiey, o Coëm ochörg kupna ‚maigeych 
hiemit por em dieſen Tage und gedachten umik yszem dwiadomiaize, y wa ich, aby 


Orte zu erſcheinen, ihre Gebote abzuge⸗ W dniu i mieyscu namienionym sig.zgro- 
ben, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ ‚madzili, Beta swe podali, naywięcey za 
bietenden die erſtandene Sache gegen gleich  Aaigey, spudziewatsigmoäe, iärzeczy przez 
baare Bezahlung in Preuß. Couraut ver⸗ ‚niego zalicytowane, za gotowa zaptatę w 


abfolgt werden wird. kurancie pruskim preybite 1 Oddane mu 


€ 


Prauſtadt den 15, Mai 18x. "— Zgstapg, S 2 8 
e. 8 et 8 Wschewa dnia 15: Maia AR 
ae 
EE Auskultator S4du Ziemianiskiego, 
S Ze e a V. Z . 2 : S ` 


/ 


Prowent Jarocin kT zawiadomiia Sranoen? Public nose, 1 $ nowego Bro- 
‚warn Jarocinskiega, kaödego czssu. desto moina, beczkami dobrego piwa, ‚zawie- 
raigca 100 Kwart Berlinskich wzamian czystego ieczmwienia wiertel na beczkę a na 
Koszıa fabrykacyi i akeyzy Zit. 3, alba w.'z#placie. Zit 8 4 piwo i zwrotem be- 
tek. — Bagustawı pod Jatecinem dnia 20. Maia 181. 


= ` a 8 AE TER | Be 
Friſchen Eudower Brunnen in ganzen und halben Flaſchen ſo wie auch 


friſches Selzenwaſſer hat erhalten > EN DER. 
ER Carl Wilhelm Puſch, am Markte Nr. 55. 
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E? 
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Zapozew Edyktalny. 
Na i M. 2 Wapieckich Lichotowey, na przeciw 
mezowi swemd Macieiowi Lichatt z Goscieiewa pod Rogoznem Zol- 


D 2 


nierzowi dopraszaigcey, sig, aby E przyceyny nieprzytomnosci od lat 15, oska 


"rzönego, pozwolenie ae Sen wnowe zwigzki malzenskie udzielone 


iey zostalo, wyznaczylismy do Lustrukeyi sprawy , termin, 

25 na dzien 3t. Sierpnia r. b., S 
po poludniu o godzinie 3. w Izbie Sadowey tu przy Tumie, na ktöry to ter- 
min Macieia Lichott, pod zagtozeniem zaocznego postgpowania. niniey- 
szein zapozywam y 35 5 
E Poznaniu dnia 11. Maia 182. 

Sad Konsystorza Glnego. Bis kup. Poznansk. 
f X. Trepanowski, Audyt. General, Poz,. 
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E * Getreide⸗Markt⸗Preiſe' in der Stadt Pofen.- 


— 


Freitag den 18. Mai. ) 


Weitzen der Preuß: Scheffel 9 Fl. bis 10 Fl. Roggen 4 Fl. 15 gr. bis 5 
Fl. Gerſte 3 Fl. bis 3 Fl. 8 gr. Hafer 2 Fl. 15 grerbis 3 Fl.. Buchweitzen 4 Fl. 


bis 4 Fl. 15 gr. Erbſen 4 Fl. bis 5 Fl. Kartoffeln 1 Fl. 15 gr. bis 2 Fl. Heu 


A 110 Pfund 4 Fl. bis 5 Fl.. Stroh 2 Fl. bis 23 Fl. Butter zu 4 Quart preuß. 
6 Fl. bis 6 Fl. 15 gr. KC 


Montag den 21. Mai. 


Weeitzen der Preuß. Scheffel 9 Fl. 8 gr. bis To Fl. Roggen 4 Fl. 15 gr. 
bis 5 Fl. Gerſte 2 Fl. 24 gr. bis. 3 Fl. Hafer 2 Fl. 15 gr. bis 3 Fl. Buchwek⸗ 


Ben 4 Fl. bis 4 Fl. 15 91. Erbſen 4 Fl. bis 5 Fl. Kartoffeln 1 Fl. 15 gr. bis 2 Fl. 
Heu der Centner a 110 Pfund 4 Fl. bis 5 Fl. Stroh 2 bis 24 Fl. Butter zu 4: 


a 
“Tun 


Quart preuß., 6 Fl. bis 6 Fl. 15 gr 


D 


